
Sämlingspfropfungen
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Nachdem ich nun seit über drei Jahren regelmäßig pfropfe und ich mit den Ergebnissen sehr 
zufrieden bin, habe ich dieses Jahr mal kräftig zu gelegt und viele Sämlinge gepfropft.

Die Verlustquote bewegt sich derzeit bei 2%. Nach ca. 50 Pfropfungen geht es sehr leicht von 
der Hand. Mittlerweile mache ich das sehr sicher und routiniert.

Die ersten Pfropfungen vor ca. 3 Jahren sind langsam gewachsen.

Aber bei einem Besuch bei Christian in Dänemark, sah ich, dass seine Pfropfungen nahezu im 
Wasser standen. ich habe meine eher wie die anderen Pflanzen behandelt.

Ich mache es mittlerweile genauso und stelle die Pfröpflinge sehr feucht. So das der jusberti als 
"Strohhalm" fungiert.

1https://www.hybridenforum.de/fw5/forum/index.php?thread/13637-
s%C3%A4mlingspfropfungen/&postID=115322#post115322
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